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Die größte Geschichte aller Zeiten

Das Kreuz: Symbol Das Kreuz: Symbol Das Kreuz: Symbol 
der Ho� nung.der Ho� nung.der Ho� nung. In den 
kommenden Wochen kommenden Wochen kommenden Wochen 
werden wir wieder an werden wir wieder an werden wir wieder an 
die Ereignisse erinnert, die Ereignisse erinnert, die Ereignisse erinnert, 
die sich vor 2000 Jah-die sich vor 2000 Jah-die sich vor 2000 Jah-
ren in Jerusalem zuge-ren in Jerusalem zuge-ren in Jerusalem zuge-
tragen haben. Im ge-tragen haben. Im ge-tragen haben. Im ge-
waltigen Epos von der waltigen Epos von der waltigen Epos von der 
Verurteilung und dem Verurteilung und dem Verurteilung und dem 
Tod Jesu treten alle Tod Jesu treten alle Tod Jesu treten alle 
guten und schlechten guten und schlechten guten und schlechten 
menschlichen Eigen-menschlichen Eigen-menschlichen Eigen-
schaften scharf hervor. schaften scharf hervor. schaften scharf hervor. 
Aber der grausame Aber der grausame Aber der grausame 
Tod am Kreuz ist nicht Tod am Kreuz ist nicht Tod am Kreuz ist nicht 

das endgültige Ende. Die treuen und mutigen Frauen, die als einzige bis zuletzt unter das endgültige Ende. Die treuen und mutigen Frauen, die als einzige bis zuletzt unter das endgültige Ende. Die treuen und mutigen Frauen, die als einzige bis zuletzt unter 
dem Kreuz ausgeharrt haben, werden drei Tage später vor dem leeren Grab von dem dem Kreuz ausgeharrt haben, werden drei Tage später vor dem leeren Grab von dem 
angesprochen, den sie am Kreuz haben sterben sehen und der in diesem Grab gelegen angesprochen, den sie am Kreuz haben sterben sehen und der in diesem Grab gelegen 
ist.  Das Schandmal des Kreuzes ist zum Siegeszeichen über den Tod und zum Symbol ist.  Das Schandmal des Kreuzes ist zum Siegeszeichen über den Tod und zum Symbol 
der Ho� nung für die gesamte Menschheit geworden! Seitdem haben Milliarden Men-der Ho� nung für die gesamte Menschheit geworden! Seitdem haben Milliarden Men-
schen mit diesem Glauben gelebt, sie haben ihn im Herzen getragen, und sie sind in 
dieser österlichen Ho� nung gestorben. Und dieser Glaube, durch den diese ungeheure 
Geschichte erst fassbar wird, wurde im P� ngstereignis durch den Heiligen Geist belebt 
und gestärkt, und er wird in der Kirche und in den Menschen bis zum Ende der Welt 
weiterleben. Auch heute müssen Menschen durch Krieg, Gewalt, Ausgrenzung, Armut 

und Ungerechtigkeit und Ungerechtigkeit und Ungerechtigkeit 
den Weg nach Golgo-den Weg nach Golgo-
tha gehen. Aber wie tha gehen. Aber wie 
zu allen Zeiten steht zu allen Zeiten steht 
am Ende das Kreuz als am Ende das Kreuz als 
Zeichen der Ho� nung Zeichen der Ho� nung 
und des Neubeginns. und des Neubeginns. 
Wir durchschreiten Wir durchschreiten 
von der Fastenzeit bis von der Fastenzeit bis 
P� ngsten die bedeu-P� ngsten die bedeu-
tendste Zeit des Kir-tendste Zeit des Kir-
chenjahres. Machen chenjahres. Machen 
wir etwas daraus – für wir etwas daraus – für 
uns und für andere! uns und für andere! 

Hermann FritzHermann Fritz



Die Worte des HERRN sind lautere Worte, 

Silber, geschmolzen im Ofen, 

von Schlacken gereinigt siebenfach. 

Ps 12,7

Ist die Bibel zeitgemäß?

Bibelkurs „Das Evangelium nach Johannes“

Immer wieder bekommt man zu 
hören: Die Bibel ist voller Gewalt; 
die Bibel ist widersprüchlich; die 
Bibel ist nicht mehr zeitgemäß!

Doch, muss man dasselbe nicht 
auch von uns Menschen sagen? 
Wie sehr haben wir uns denn ver-

ändert? Sind wir wirklich besser, als die, von denen die Bibel 
erzählt? Sind wir besser als die Botschaft der Evangelien? 
Ich denke, wir sind davon noch weit entfernt! Es haben sich 
nur die Methoden und Möglichkeiten geändert, Gutes oder 
Böses zu tun, jedoch der Mensch hat sich nicht wesentlich 
geändert. Es scheint als hätten wir in den zweitausend Jah-
ren viele Gräueltaten, die in der Bibel dargestellt sind, noch 
übertro� en. Doch, wer kann von sich behaupten, er hätte 
Jesus Christus übertro� en? 

Die Bibel ist die Bibel. Sie verändert sich nicht. Sie ist nicht 
besser oder schlechter. Jedoch wir Menschen können uns 
verändern, haben es aber zu einem großen Teil nicht wirk-
lich gescha� t uns zu ändern, sondern bewegen uns noch 
in den selben körperlichen, emotionalen und geistigen   

Sphären wie unsere 
urzeitlichen Vorfah-
ren, wollen es aber 
nicht wahrhaben. 
In Wahrheit ist nun 
die Bibel wie ein 
Spiegel, der uns die 
vielen Gesichter des 
Menschseins vorhält. 

Und so lange sich der Mensch nicht grundsätzlich ändert, 
im Sinne des Evangeliums, so lange bleibt auch die Bibel 
aktuell. Erst wenn alle Menschen Jesus nachfolgen würden, 
könnten wir sagen: Wir brauchen die Bibel, die Hl. Schrift 
und das Evangelium nicht mehr, denn wir sind selbst Evan-
gelium geworden, weil wir in Jesus Christus den Sohn Got-
tes erkannt haben.                             

 Ihr Diakon Michael Ebner

Seit dem Herbst 2016 werden für die Pfarren des Deka-
nats Hermagor/Smohor vom Referat für Bibel und Liturgie 
der Katholischen Kirche Kärnten und der Pfarre St. Stefan 
Bibelkurse organisiert. Beim ersten Kurs standen die fünf 
Bücher des Mose im Mittelpunkt, im Herbst 2017 waren 
es die Psalmen. 
Am 02. Oktober 2018 hat der Bibelkurs mit dem Thema 
"Das Evangelium nach Johan-
nes" mit Mag. Klaus Einspieler 
als kompetenten Referenten im 
Pfarrhof St. Stefan begonnen. Das 
Wesentliche dieses Bibelkurses lag 
im Vermitteln von Grundwissen 
über das vierte Evangelium und 
somit wurde es den rund 20 Kurs-
teilnehmer/innen ermöglicht, das 
Zeugnis des Johannes leichter und 
besser zu verstehen. Am letzten 
Kursabend am 11. Dezember 2018 
dankte Provisor Marcin Mrawczyn-
ski dem Referenten Mag. Einspieler 
für sein großes Engagement im 
Sinne unserer Weiterbildung.

Die Bibelkurse werden voraussichtlich im ersten Quartal 
2020 mit dem Hauptthema Karwoche / Ostern fortgesetzt.
Hinweis: Auf der Website der Pfarre St. Stefan informieren 
wir Sie im Hauptartikel „Drei Jahre der Bibel“ ausführ-
lich zu diesem Thema und über die Bibel im Allgemeinen. 
Weiters nehmen wir die Möglichkeit wahr, diverse Artikel 
mit Bibelversen zu ergänzen.

Kursleiter Mag. Klaus Einspieler (Bildmitte) mit weiteren Kursteilnehmern.
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Hinweise:
Kanzleistunden:
donnerstags 09.00 bis 10.00 Uhr,
freitags 16.00 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung. 
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer Martin auch un-
ter der Mobilnummer 0676 87727360 oder über das Pfarr-
telefon (04283) 2290.
Keine Kanzleistunde am Karfreitag, dem 19. April 2019. 

Gottesdienste:
Grundsätzlich gelten hinsichtlich der hl. Messen die im ak-
tuellen Pfarrblatt angeführten Uhrzeiten. Zudem sind die 
Gottesdienstzeiten in der Pfarrwebsite der Pfarren St. Paul 
bzw. St. Stefan aufgelistet. 
Aus verschiedenen Gründen kann es zu Änderungen 
kommen. Wir sind bemüht, evtl. Änderungen auf dieser 
Pfarrwebsite rechtzeitig zu verö� entlichen.

Krankenkommunion:
Unser Pfarrer besucht gerne unsere Kranken mit der Kom-
munion. Bitte melden Sie sich telefonisch!

Gebetsmeinung des lebendigen 
Rosenkranzes:
März:  um religiöse Erneuerung in unseren Familien
April:  für alle, die sich für den Frieden in der Welt 
 einsetzen
Mai:  für unsere Erstkommunionkinder, Firmlinge 
 und ihre Familien
Juni: für unsere Priester

Beichtgelegenheit in St. Stefan am Sonntag und 
unter der Woche vor der hl. Messe,
in St. Paul immer nach den Gottesdiensten.

Pfarrka� ee in St. Stefan
am 04. April und 02. Mai 2019, jeweils um 08.30 Uhr.

2. Fastensonntag, 17. März, Pfarrkirche St. Stefan: 
09.00 Uhr hl. Messe mit dem Kreuzweg zu den Bildern 
vom Kindergarten Mabungo (Tansania).

Hl. Messen mit dem Caritas-Direktor Msgr. Dr. Josef 
Marketz am 04. Fastensonntag, 31. März 2019, in der 
Pfarrkirche St. Stefan um 09.00 Uhr und in der Pfarrkirche 
St. Paul um 10.30 Uhr. 
Nach den hl. Messen Fastensuppe in St. Stefan und 
St. Paul. Es besteht auch die Beichtgelegenheit: in 
St. Stefan um 08.30 Uhr und in St. Paul nach der hl. Messe.

05. Fastensonntag, am 07. April 2019: 
09.00 Uhr Familien-Messe in St. Stefan, Mitwirkung 
Jungschar St. Stefan, Osterbasar der Jungschar sowie 
Palmbuschenverkauf (Handarbeitsgruppe St. Stefan).
14.00 Uhr Dekanatskreuzweg auf den Kalvarienberg.

Palmsonntag: Palmsegnung mit Einzug in die Kirchen: 
St. Stefan um 09.00 Uhr, St. Paul um 10.30 Uhr.

Gründonnerstag – Abendmahlmessen:
St. Paul 17.30 Uhr; St. Stefan 19.00 Uhr, 
anschließend Ölbergstunde.

Karfreitagsliturgie:
St. Paul 17.30 Uhr (Kreuzwegandacht); 
St. Stefan 15.00 Uhr Gebet zur Todesstunde Jesu,
19.00 Uhr anschließend Rosenkranz am Heiligen Grab.

Anbetung beim Hl. Grab am Karsamstag:
St. Stefan 08.00 – 14.00 Uhr.

Feuersegnungen am Karsamstag:
St. Stefan 07.00 Uhr; St. Paul 07.30 Uhr.

Speisesegnungen:
13.00 Uhr Kapelle Matschiedl,
13.30 Uhr St. Paul,
14.00 Uhr St. Stefan,
14.30 Uhr Köstendorf (Bildstock).

Osternachtliturgie am Karsamstag:
St. Paul um 17.00 Uhr mit dem Quintett Karnitzen,
St. Stefan um 19.00 Uhr.

Ostersonntag:
09.00 Uhr hl. Messe in St. Stefan und 10.30 Uhr hl. Messe in 
St. Paul – Sendungsgottesdienste der Firmlinge.

Ostermontag:
Hl. Messe in Steben um 10.00 Uhr 

Medjugorje-Andachten: 
Jeden ersten Samstag im Monat: 06. April, 04. Mai, 01. 
Juni, 06. Juli, 03. August, 07. September und 05. Oktober 
2019 in der Pfarrkirche St. Stefan – um 17.30 Uhr Rosen-
kranz und Beichtgelegenheit, 18.00 Uhr hl. Messe und an-
schließend Gebet um Heil für Leib und Seele. 

Maiandachten im Pfarrverband:
St. Stefan – Freitag vor der hl. Messe und laut 
den Verlautbarungen,
Köstendorf – täglich 19.00 Uhr,
St. Paul – täglich 19.30 Uhr,
Sussawitsch – 31. Mai, 19.00 Uhr. 
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Datenschutz: Im Mai 2018 ist die europaweit gültige 
neue Datenschutzgrundverordnung in Kraft getreten, die 
auch für Pfarren Geltung hat. Die Pfarre St. Stefan und St. 
Paul möchten sich einerseits bestmöglich an diese Bestim-
mungen halten, andererseits aber auch ihr reges Pfarrle-
ben dokumentieren und illustrieren. Darum fotogra� eren 
wir während bestimmter Gottesdienste, bei kirchlichen 
Festen und kirchlichen Ereignissen und präsentieren die 
dabei entstandenen Fotos in unserem Pfarrblatt und auf 
der pfarrlichen Website. Wenn Sie nicht möchten, dass Sie 
oder Ihr Kind abgelichtet und Bilder verö� entlicht wer-
den, möge dies bitte im Pfarramt St. Stefan bekanntgege-
ben werden. Danke!

Wallfahrt nach Lourdes 
mit Pfarrer Marcin Mrawczynski

Reisetermin: 23.04. bis 29.04.2019

Lourdes muss man erleben, darin sind sich alle einig, die 
schon einmal dort waren.

• EINSIEDELN - größter Wallfahrtsort der Schweiz
• NEVERS - Grab der Heiligen Bernadette
• LOURDES – bedeutendster Wallfahrtsort

Inkludierte Leistungen:
• Fahrt mit Komfortreisebus (Schlafsessel, Fußrasten, WC, 
Bordküche, DVD-System uvm.)
• geistliche Reisebegleitung Pfarrer Marcin Mrawczynski
• 3 x Nächtigung mit Halbpension
• 2 x Nächtigung mit Vollpension in Lourdes
Preis pro Person (im DZ) € 745,–. EZ-Zuschlag € 100,–.

Anmeldungen und Informationen:
Reisebüro Busunternehmen Wastian, Tel. Nr. 04286/701, 
Mobile: 0676 6071574.
Mail: info@wastian-reisen.at, 9622 Weissbriach 241.

Weitere Informationen � nden Sie auch 
auf der Pfarrwebsite Link: https://www.kath-kirche-

kaernten.at/images/downloads/lourdes-einladung.pdf

Die Erstkommunionfeier 
für die Pfarren St. Stefan und St. Paul � ndet in St. Stefan 
am 05. Mai 2019 um 09.30 Uhr statt. Mitwirkung: 
Jungschar St. Stefan.

1. Bitt-Tag St. Stefan – Montag, 27. Mai 
18.00 Uhr Prozession vom Bildstock (Armensünderkreuz) 
zur Pfarrkirche und anschließend hl. Messe.
2. Bitt-Tag Windische Höhe – Dienstag, 28. Mai
18.00 Uhr Prozession von der Stefele-Kapelle und 
anschließend hl. Messe in der Filialkirche St. Anton.

Kirchenputz St. Stefan: Montag, 15. April, 14.00 Uhr.

Aus dem Dekanat:
In der Filialkirche Maria Thurn in Hermagor � nden an je-
dem Freitag in der Fastenzeit um 08.00 Uhr ein Kreuzweg 
(Beichtgelegenheit) und um 08.30 Uhr eine hl. Messe (mit 
der Fastenpredigt) statt. Am Abend um 18.00 Uhr Rosen-
kranz und um 18.30 Uhr hl. Messe.

„Talita kum, Mädchen, ich sage dir, stehe auf!“ 
Frauenkreuzweg zum Thema Menschenhandel. 
Mittwoch, 20. März 2019, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Herma-
gor, Veranstalter: Katholische Aktion.

Kirchenbeitrag: Immer wieder gibt es verschiedene 
Fragen betre� end „Kirchenbeitrag“. Auf der Homepage 
der Katholischen Kirche Kärnten � nden Sie viele Infor-
mationen zu diesem Thema (z. B.: Wann sind Sie kirchen-
beitragsp� ichtig? Sie haben kein eigenes Einkommen? 
Woher stammen die Daten der Kirchenbeitragsstelle? 
Wofür wird der Kirchenbeitrag verwendet? Warum kann 
die Höhe des Kirchenbeitrags nicht selbst bestimmt wer-
den? Ist die Kirche nicht auch so reich genug? Mahnkla-
gen, Lohnpfändungen... – wo bleibt da die Liebe? „Ohne 
Kirchenbeitrag gäbe es weniger Austritte!“).
Link: http://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/orga-
nisation/C2658 

Wallfahrt nach Medjugorje. Die jährliche Wallfahrt 
nach Medjugorje wird vom 16. bis 21. Sept. 2019 statt� n-
den. Weitere Informationen im Pfarrhof.

Von da an begann Jesus seinen Jüngern zu 

erklären: Er müsse nach Jerusalem gehen 

und von den Ältesten und Hohepriestern 

und Schriftgelehrten vieles erleiden, getötet 

und am dritten Tag auferweckt werden. 

Mt 16,21

Redaktionsteam dieser Pfarrblattausgabe:
Provisor Marcin Mrawczynski, Magdalena Bartolot, Dia-
kon Michael Ebner, Hermann Fritz, Margit Iskrac, Angela 
Moritsch, Peter Sternig und Karin Vielgut.
Fotos: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Redaktionsteams sowie Renate Ebner, Jutta Grafenauer, 
Raimund Iskrac, Marcella Kohut, Sonja Kucher, 
Johann Plesin und Gabriele Urbanz.
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Homepage der Katholischen Kirche Kärnten: Am 21.02.2019 
wurde ein Bericht zur Hochwasserkatastrophe 2018 im Gailtal 
veröffentlicht. Ein Augenschein mit Dechant Andreas Tonka.

Pfarramt / Pfarrwebsites

Pfarrsekretärinnen

Aktivitäten Pfarrwebsites St. Stefan und St. Paul

Frau Brigitte Pirker, seit Sept. 2012 Pfarrsekretärin in 
den Pfarren St. Stefan und St. Paul, wird in den nächsten 
Wochen in den Ruhestand treten. Der Pfarrsekretärin 
obliegt vor allem die Mitarbeit bei den � nanziellen Auf-
gabenbereichen sowie die Führung der aktuellen kirch-
lichen Matriken sowie der pfarrlichen Altmatriken. Auch 
im Rahmen des Pfarrblattes möchten die Pfarren St. Paul 
und St. Stefan Frau Brigitte Pirker für ihr großes Engage-
ment als Pfarrsekretärin und die gute Zusammenarbeit im 
Interesse der Pfarren und Glaubensgemeinschaft danken. 

Provisor Mrawczynski, PGR-Obfrau Moritsch, 
Pfarrsekretärin Brigitte Pirker, PGR-Obmann Sternig

Die neue Pfarrsekretärin Lydia Hebein 
und Provisor Mrawczynski.

Frau Pirker möchte sich auf diesem Wege für das Entge-
genkommen sowie das Vertrauen bedanken und wünscht 
ihrer Nachfolgerin alles Gute. Aufgrund des bei der Diöze-
se Gurk-Klagenfurt nach der ö� entlichen Ausschreibung 
durchgeführten Objektivierungsverfahrens wurde Frau 
Lydia Hebein aus Glabatschach zur Pfarrsekretärin für die 
Pfarren Saak, St. Georgen, St. Paul und St. Stefan in Teil-
zeitbeschäftigung bestellt. Zudem ist Frau Hebein für ei-
nige Pfarren im oberen Gailtal als Pfarrsekretärin tätig. Wir 
wünschen ihr viel Freude und Erfolg bei dieser Tätigkeit.

Im Bereich der Pfarrwebsites hat sich durch die Zusam-
menarbeit der Pfarrwebredakteure sowie durch die Mit-
wirkung des Pfarrblatt-Redaktionsteams wieder einiges 
getan. Einerseits sind wir bestrebt, über kirchliche Feste 
und das Geschehen in den Pfarren aktuelle Beiträge zu 
bringen und auf zukünftige Termine hinzuweisen sowie 
andererseits auch wichtige Glaubensthemen zu bearbei-
ten. Unsere Überlegungen haben u. a. zum Inhalt, unsere 
Pfarrangehörigen zu motivieren, bei der Verö� entlichung 
von Artikeln für die Homepage mitzuhelfen. Wir stellen 
gerne ein Formular zu Verfügung, das die Erstellung von 
Berichten erleichtert und in dem die Voraussetzungen 
angeführt sind. Dies würde uns helfen, die inhaltliche 
Qualität der Artikel weiter zu verbessern und noch mehr 
Bildmaterial zur Verfügung stellen zu können, da es den 
Pfarrwebredakteuren selbst nicht immer möglich ist, an 
den diversen Veranstaltungen teilzunehmen. Die Pfarren 
St. Paul und St. Stefan sind dankbar für Berichte, Bilder 
und sonstige Informationen und diese können an das 
Pfarramt St. Stefan unter folgender Email-Adresse über-
mittelt werden: ststefan-gail@kath-pfarre-kaernten.at
Derzeit haben die Pfarrwebsites im Wesentlichen fol-
genden Inhalt: Grunddaten, Personen, Aktuelles, Haupt-
artikel (Gottesdienste, wichtige Hinweise, Pfarrblätter, 
Kirchen und Friedhöfe, kirchliche Organisationen, Glau-
bensthemen, Pfarrchronik), Veranstaltungen, nächste 

Gottesdienste. Im Rahmen der pfarrlichen Ö� entlichkeits-
arbeit gewinnen die Pfarrwebsites neben dem Pfarrblatt 
immer mehr an Bedeutung. Wir sind bestrebt, diese best-
möglich aktuell und interessant zu gestalten und bitten 
die Pfarrangehörigen um Unterstützung. 
Die Website-Redakteure: 
Michael Bacher, Angela Moritsch, Peter Sternig
Webadressen: 
http://www.kath-kirche-kaernten.at/ststefan-gail
http://www.kath-kirche-kaernten.at/stpaul-gail
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Als Jesus zur Zeit des Königs Herodes in 
Bethlehem in Judäa geboren worden 
war, siehe, da kamen Sterndeuter aus 
dem Osten nach Jerusalem und fragten: 
Wo ist der neugeborene König der Ju-
den? Wir haben seinen Stern aufgehen 
sehen und sind gekommen, um ihm zu 
huldigen. Mt 2,1-2
Als sie den Stern sahen, wurden sie von 
sehr großer Freude erfüllt. Sie gingen 
in das Haus und sahen das Kind und 
Maria, seine Mutter; da � elen sie nie-
der und huldigten ihm. Dann holten sie 
ihre Schätze hervor und brachten ihm 
Gold, Weihrauch und Myrrhe als Gaben 
dar. Mt 2,10-11
So steht es in der hl. Schrift. Daraus 
hat sich im Laufe der Jahrhunderte 
die heutige Form des Sternsingens 
entwickelt. Die Sternsinger erbeten 
in den Häusern den Segen für das 
kommende Jahr und die Spenden, 
die sie von der Bevölkerung erhalten, 
werden für die Linderung der Not 
auf den verschiedenen Kontinenten 
verwendet. So konnten auch heuer 
wieder unsere � eißigen Sternsinger-
kinder dank Ihrer „Gaben", gemäß 
dem heurigen Motto: "Philippinen 

– Nahrung sichern & Kinder schüt-
zen", dazu beitragen. Für die Pfarre 
St. Stefan im Gailtal ergab dies einen 
Betrag von € 2.783,–. 
DANKE FÜR IHRE SPENDE!
Am Hochfest „Heilige Drei Köni-
ge“, dem 6. Jänner 2019, haben die 
Sternsinger die hl. Messe in der Pfarr-
kirche St. Stefan mitgestaltet. Mit ih-
ren schönen Gewändern haben sie 
gemeinsam das Lied gesungen und 
die Sprüche vom Sternträger, Caspar, 
Melchior und Balthasar aufgesagt. Ei-
nige der Kinder haben auch die Kyrie-
texte und Fürbitten gelesen.
Als Dankeschön gab es dann für die 
Kinder am Nachmittag eine Kinofahrt 
ins Cineplexx Villach.
DANKE den STERNSINGERN der 
Pfarre St. Stefan: Melissa Fritz, Nico-
las Haberle, Katharina Hebein, Vere-
na Hebein, Fabian und Jonas Jarnig, 
Tomaś Kohut, Kristina und Michael 
Lackner, Laura Leitner, Giulia Mosser, 
Laureen Moser, Viktoria Rettenba-
cher, Alida Rupnig, Julia und Marie 
Tschabuschnig, Anna Sophie Wein-
gartner, Jana Widemair, Lana Wittke 
und Sebastian Zankl; 

Das war Sternsingen 2018/2019
„Nahrung sichern & Kinder schützen"

Sternsinger Gruppe 
Köstendorf-Unterdorf

Sternsinger Gruppe 
Bach und St. Stefan

Sternsinger Gruppe Bodenhof, 
Edling und Nieselach

Sternsinger Gruppe 
Köstendorf-Oberdorf 

Sternsinger Gruppe Matschiedl, 
Pölland und Pörtschach

Sternsinger Gruppe 
Schmölzing und Sussawitsch 

Viele Völker und mächtige 

Nationen werden kommen, um 

in Jerusalem den HERRN der 

Heerscharen zu suchen und das 

Angesicht des HERRN gnädig 

zu stimmen. Sach 8,22 

den BEGLEITPERSONEN: Provisor 
Marcin Mrawczynski, Ingrid Brand-
stätter, Renate Ebner, Martina Köfer-
Haberle, Sonja Kucher, Brigitte Robin 
und Karin Vielgut; 
den FRAUEN für die Verköstigung 
der Sternsinger: Ingrid Brandstät-
ter, Helga Haberle, Sonja Kucher, Eli-
sabeth Mu� at, Irma Sternig, Karin 
Tschabuschnig und Caroline Zankl, 
den ELTERN der Sternsinger sowie 
allen BETEILIGTEN.
ALLEN EIN HERZLICHES VERGELT´S 
GOTT!                                    Karin Vielgut

Die Sternsingergruppe Kösten-
dorf-Unterdorf im AVS-P� egeheim
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Zu Ehren der heiligen Elisabeth
Firmlinge gestalteten hl. Messen mit
Firmjahr 2019
Am Elisabethsonntag, dem 18. Nov. 2018 wurden die elf 
Firmlinge und ihre Begleitpersonen (Familien, Freunde) 
in unserer Glaubensgemeinschaft in unseren Pfarrkirchen 
St. Paul und St. Stefan herzlich willkommen geheißen und 
zu ihrem großen Schritt begrüßt.
Die Schülerinnen und Schüler werden sich in den kom-
menden Wochen ihrem Schritt zum „erwachsenen“ Chris-
ten immer mehr bewusst werden und sich damit im Fir-
munterricht intensiver befassen.
Sie waren es auch in beiden Messen, die in St. Stefan mit 
musikalischer Unterstützung durch die Musikschule und 
Margot Lackner und in St. Paul mit dem blechhaufen junior 
für die Segnung der Festbrote, die Lesung der Fürbitten 
und die Aufbereitung der Agapegaben für die Messgeher 
sorgten.

Gesamter Bericht - Text:Media now – Ellen Rettenbacher – auf den Pfarrwebsites St. Paul und St. Stefan (Aktuelles)!

St. Paul: Firmling liest die Geschichte der  hl. Elisabeth vor.

St. Stefan: Die gewählten Instrumentallieder 
der Musikerinnen machen jede Messe zur Feier.

St. Paul: „blechhaufen junior“ bei der Agape.

Am 4. Adventsonntag trafen sich die Firmlinge in St. Stefan.

St. Stefan: Fürbitten und Gottes Segen für eine 
erfolgreiche Firmung im Frühjahr 2019.
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Gottesdienste

ST. STEFAN an der Gail
Sonntag, 10. März – 
1. Fastensonntag
09.00 +Wolfgang 
Jarnig (von Fam. 
Gugg, Köstendorf ); 
+Magdalena u. Anton 
Jarnig

Mittwoch, 13. März
07.30 +Maria u. Michael 
Grafenauer

Freitag, 15. März
17.30 Kreuzweg
18.00 +Adolf Trott-
Tschurwald

Sonntag, 17. März – 
2. Fastensonntag 
– hl. Messe mit 
dem Kreuzweg zu 
den Bildern vom 
Kindergarten Mabungo 
(Tansania).
09.00 +Gerhard Fritz 
(30-Tage); +Maria Krainz 
(30-Tage); +Rosalia u. 
Heinrich Jarnig

Dienstag, 19. März – 
Jose� tag
17.30  Rosenkranz
18.00 +Josef, Maria 
Michorl u. Tante Toni; 
+Theresia Skina; 
+Johann Mathei

Freitag, 22. März
17.30 Kreuzweg
18.00 +Maria Fritz u. 
Hausverst.; +Maria 
Hebein u. Hausverst.; 
+Baumeister Franz 
Moritsch

Sonntag, 24. März – 
3. Fastensonntag
09.00 +Stefan 
Sternig u. Franz 
Rauscher; +Christine 
Gallautz; +Tobias 
Tschurtschenthaler u. 
Hausverst.; +Maria Fina; 
+Pfarrer Johann Schmidt

Montag, 25. März – 
Hochfest der 
Verkündigung 
des Herrn (Mariä 
Verkündigung)

17.30 Rosenkranz
18.00 +Maria Fritz

Freitag, 29. März
17.30 Kreuzweg
18.00 +Hans 
Flaschberger, 
Eltern Johann u. 
Magdalena u. Hausverst.
 
Sonntag, 31. März 
– 4. Fastensonntag – 
Caritas-Sonnntag mit 
Dir. Dr. Josef Marketz
08.30 Kreuzweg und 
Beichtgelegenheit
09.00 +Monika Mortsch 
u. Michael Rogi; +Regina 
Pfei� er u. Hausverst.; 
+Stefan Tschurwald, 
Edling 25; Tschabuschnig 
Verst.; +Markus Houdek;
anschl. Fastensuppe

Mittwoch, 03. April
07.30 +Magdalena u. 
Anton Jarnig

Donnerstag, 04. April – 
Pfarrka� ee 
08.30 um geistliche 
Berufungen

Freitag, 05. April 
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 frei

Samstag, 06. April – 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 hl. Messe: frei,
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele.

Sonntag, 07. April – 
5. Fastensonntag – 
Basar der Jungschar und 
Palmbuschenverkauf
09.00 +Walter Urbanz 
(von Fam. Lex aus Graz u. 
Klagenfurt)
14.00 Dekanatskreuzweg 
auf den Kalvarienberg

Montag, 08. April – 
Fest des 
dornengekrönten 
Hauptes Jesu Christi
17.30 Kreuzweg
18.00 frei

Mittwoch, 10. April
07.30 +Maria u. Michael 
Grafenauer

Freitag, 12. April – 
Schulmesse
10.30 +Maria u. Michael 
Grafenauer

Sonntag, 14. April – 
Palmsonntag – 
Palmsegnung mit 
Einzug in die Kirche
09.00 +Antonia 
Widemair (von +Walter 
Urbanz); +Christine 
Gallautz; Lackner 
Hausverst. u. um 
Gesundheit für die 
Familie; +Rosalia Jarnig 
(von Ursulaschwestern); 
+Baumeister Franz 
Moritsch; +Antonia 
Urbanz u. Hausverst.

Donnerstag, 18. April – 
Gründonnerstag – 
Abendmahlmesse
19.00 +Maria Grafenauer
Ölbergstunde 

Freitag, 19. April – 
Karfreitag
15.00 Gebet zur 
Todesstunde Jesu
19.00 Karfreitagsliturgie
Gebet am Heiligen Grab

Samstag, 20. April – 
Karsamstag 
07.00 Feuersegnung
Speisensegnungen:
13.00 Kapelle Matschiedl
14.00 St. Stefan
14.30 Köstendorf
19.00 Osternachtliturgie
+Georgine Robin 
(von Peter Pfei� er, 
Hadersdorf ); +Antonia, 
Johann Widemair u. 
Hausverst.; 
+Maria Grafenauer

Sonntag, 21. April – 
Ostersonntag 
09.00 +Jakob u. 
Dorothea Strafner; 
+Anna u. Josef Gelautz; 
+Rosa Schoitsch 
u. Pongratz Verst.
Sendungsgottesdienst 
der Firmlinge

Montag, 22. April – 
Ostermontag (Steben)
10.00 +Elisabeth Lach 
(von der Fam. aus der 
Schweiz); +Ursula u. 
Johann Haberle, Valentin 
u. Agnes Stupnik; +Horst 
Jarnig; +Marianne, Rudolf 
Trojer u. Baumeister 
Franz Moritsch

Sonntag, 28. April – 
Fest der Barmherzigkeit 
Gottes
09.00 +Katharina Rogi, 
Maria u. Josef Schaller; 
+Stefan Sternig; +Franz 
u. Maria Moritsch, 
Schmölzing; +Philipp  
u. Maria Lex; +Anton, 
Theresia Hebein u. Ulrich 
Karner; +Maria, Johann 
Urbanz u. Truden Verst.; 
+Markus Houdek

Mittwoch, 01. Mai
07.30 +Maximilian 
Ra� etseder

Donnerstag, 02. Mai – 
Pfarrka� ee
08.30 um geistliche 
Berufungen

Freitag, 03. Mai 
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 frei

Samstag, 04. Mai – 
Florianitag
Filialkirche Steben:
09.00 Fußwallfahrt vom 
Kreuz in Sussawitsch 
nach Steben
10.00 +Ursula u. Johann 
Haberle, Valentin 
u. Agnes Stupnik; 
+Marianne, Rudolf Trojer 
u. Baumeister Franz 
Moritsch
Pfarrkirche St. Stefan: 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 hl. Messe: frei,
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele.
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Gottesdienste

Bitte die hl. Messen für das nächste Pfarrblatt (09. Juni bis 15. Sept.) 
bis spätestens 17. Mai 2019 bestellen!

Sonntag, 05. Mai – 
Erstkommunionfeier 
des Pfarrverbandes
09.30 +Rosemarie Rauter 
u. Johann Tschabuschnig; 
+Gerhard Fritz (von 
Annemarie Janschitz)

Mittwoch, 08. Mai 
07.30 frei

Freitag, 10. Mai
17.30 Maiandacht
18.00 +Walter Urbanz 
(von Fam. Lex aus Graz u. 
Klagenfurt)

Sonntag, 12. Mai – 
Muttertag
09.00 +Georgine Robin 
(von Evelyn u. Reinhold 
Andrä); +Antonia 
Widemair; +Ferdinand 
u. Theresia Schoitsch; 
+Anna Ferlitsch u. 
Hausverst.; +Anton u. 
Magdalena Jarnig

Freitag, 17. Mai
17.30 Maiandacht
18.00 frei

Sonntag, 19. Mai 
09.00 +Vinzenz Kleewein 
u. Hausverst aus Edling; 
+Johann u. Maria Gugg; 
+ Johann Millonig u. 
Hausverst.

Mittwoch, 22. Mai 
07.30 frei

Freitag, 24. Mai
17.30 Maiandacht
18.00 frei

Sonntag, 26. Mai 
09.00 +Antonia 
Widemair (von +Walter 
Urbanz); +Johanna 
Hebein u. Hausverst. 
Schmölzing 3; +Toni 
Hofer; +Markus Houdek

Montag, 27. Mai – 
erster Bitttag
18.00 Andacht beim 
Armensünderkreuz in St. 
Stefan, Prozession in die 
Kirche, hl. Messe.

Dienstag, 28. Mai – 
zweiter Bitttag 
Windische Höhe
18.00 Prozession von 
der Stefele-Kapelle und 
anschließend hl. Messe: 
+Michael Assinger

Donnerstag, 30. Mai – 
Christi Himmelfahrt 
09.00 +Antonia u. 
Johann Widemair

Freitag, 31. Mai
19.00 Maiandacht in der 
Kapelle in Sussawitsch

Samstag, 01. Juni – 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 hl. Messe: frei,
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele.

Sonntag, 02. Juni
09.00 +Anton, Theresia 
Hebein u. Ulrich Karner

Mittwoch, 05. Juni 
07.30 als Dank

Freitag, 07. Juni
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 +Horst Jarnig; 
+Maria u. Michael 
Grafenauer

Sonntag, 09. Juni – 
P� ngstsonntag 
09.00 +Gertraud 
Wernitznig (von Fam. 
Arnold Bartoloth); 
+Gerhard Fritz (von 
Brunhilde Urbanz)

Montag, 10. Juni – 
P� ngstmontag 
09.00 +Walter Urbanz 
(von Jutta Hofer u. Erich 
Urbanz)

Doch ich weiß: 
Mein Erlöser lebt, als 
Letzter erhebt er sich 

über den Staub. 
Hiob 19,25

ST. PAUL an der Gail
Sonntag, 10. März – 
1. Fastensonntag – 
Aschenkreuz
10.30 +Neven Nikša, 
Arno u. Michael Blüml; 
+Elisabeth u. Rudolf Fina

Dienstag, 12. März
17.00 hl. Messe

Sonntag, 17. März – 
2. Fastensonntag
10.30 +Albin u. Gerhard 
Fritz (J); 
+Franz Tschabuschnig

Dienstag, 19. März – 
Jose� tag
17.00 hl. Messe

Sonntag, 24. März – 
3. Fastensonntag
10.30 +Friedl u. Karl 
Rainer; +Josef Schumi 
(Grazi); 

+Bartholomäus Millonigg 
u. Hausverst.; Putzi Verst.

Dienstag, 26. März
17.00 hl. Messe

Sonntag, 31. März – 
4. Fastensonntag – 
Caritas–Sonntag mit 
Dir. Dr. Josef Marketz
10.30 +Maria, Johann 
u. Reinhold Kovačič; 
+Elisabeth u. Rudi Hecher 
(Kanada); +Theresia Fritz; 
+Pfr. Ludwig Jank
nach der hl. Messe 
Fastensuppe

Dienstag, 02. April
17.00 hl. Messe

Sonntag, 07. April – 
5. Fastensonntag
10.30 +Hans Rogi u. 
Hausverst.; 

+Rudi u. Theresia 
Millonig; Madritsch Verst. 
(Sussaw.); verstorbene u. 
lebende Josefbrüder,
anschließend Jahres-
hauptversammlung
14.00 Dekanats-
kreuzweg 
auf den Kalvarienberg

Dienstag, 09. April
17.00 hl. Messe

Sonntag, 14. April – 
Palmsonntag
10.30 Wieltschnig Verst. 
(Karnitzen); +Ing. Stefan 
Pirker; +Marianne u. 
Johann Schermann

Donnerstag, 18. April – 
Gründonnerstag
17.30 Abendmahlmesse

Freitag, 19. April – 
Karfreitag
17.30 Kreuzweg

Samstag, 20. April – 
Karsamstag
07.30 Feuersegnung
13.30 Speisesegnung
17.00 Osternachtliturgie
+Lorenz Tschabuschnig; 
+Anton Wernitznig u. 
Hausverst.; +Ernst Hebein

Sonntag, 21. April – 
Ostersonntag
10.30 +Albin Blüml
Sendungsgottesdienst 
der Firmlinge

Montag, 22. April – 
Ostermontag
keine hl. Messe in St. Paul
10.00 hl. Messe in Steben
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Ewiges Licht St. Paul
10.03.–16.03. 
Elisabeth u. Rudolf Fina

17.03.–23.03.
Albin u. Gerhard Fritz; 
Friedl u. Karl Rainer; 
Putzi Verst.

24.03.–30.03.
Kovačič Verst.; Elisabeth 
u. Rudi Hecher (Kanada); 
Grazi Verst.; Kleewein 
Verst.;

31.03.–06.04.
Theresia Fritz; Hans Rogi; 
Rudi u. Theresia Millonig; 
Pfr. Ludwig Jank

07.04.–13.04.
Johann Wernitznig; 
Wieltschig Verst.; 
Madritsch u. Putzi Verst.; 
lebende u. verstorbene 
Josefbrüder

14.04.–20.04.
Lorenz Tschabuschnig; 
Ing. Stefan Pirker; 

Marianne u. Johann 
Schermann

21.04.–27.04.
Verst. Priester der Pfarre; 
Albin Blüml

28.04.–04.05.
Vinzenz Ne�  u. Valentin 
Wernitznig; Manuel u. 
Stefan Blüml

05.05.–11.05.
Kovačič Verst.; 
Ing. Stefan Pirker

12.05.–18.05.
Johann u. Elisabeth 
Walcher; Elisabeth Pirker

19.05.–25.05.
Brandstätter Verst. (Merl)

26.05.–01.06.
Hecher Verst.; Fanni u. 
Josef Zankl

02.06.–08.06.
Ploner Verst.; Woscht Verst.

09.06.–15.06.
Bumann Verst.

Ewiges Licht St. Stefan 
10.03.–16.03.
Maria u. Michael 
Grafenauer; Adolf Trott-
Tschurwald; Magdalena u. 
Anton Jarnig

17.03.–23.03.
Jakob u. Mathilde 
Druml; Theresia Skina; 
Maria, Gerhard Fritz u. 
Hausverst., Maria Hebein 
u. Hausverst.; Baumeister 
Franz Moritsch

24.03.–30.03.
Stefan Sternig u. Franz 
Rauscher; Christine 
Gallautz; Tobias 
Tschurtschenthaler u. 
Hausverst.; Maria Fina; 
Heinrich u. Rosalia Jarnig; 
Hans, Johann, Magdalena 
Flaschberger u. Hausverst.

31.03.–06.04.
Monika Mortsch u. 
Michael Rogi; Regina 

Pfei� er u. Hausverst.; 
Stefan Tschurwald, 
Edling; Tschabuschnig 
Verst.; Maria u. Michael 
Grafenauer; Magdalena u. 
Anton Jarnig

07.04.–13.04.
Rosa Kanalz; Maria u. 
Michael Grafenauer; 
Margarete u. Johann 
Schnaitt

14.04.–20.04.
Lackner Hausverst.; 
Rosalia Jarnig (von 
Ursulaschwestern); 
Antonia Urbanz u. 
Hausverst.; Baumeister 
Franz Moritsch; Maria 
Grafenauer; Antonia u. 
Johann Widemair

21.04.–27.04.
Maria Grafenauer; 
Jakob u. Dorothea 
Strafner; Anna u. Josef 
Gelautz; Rosa Schoitsch 

u. Pongratz Verst.; 
Elisabeth Lach (von der 
Fam. aus der Schweiz); 
Marianne, Rudolf Trojer 
u. Baumeister Franz 
Moritsch; Anton Bartolot 
u. Hausverst.

28.04.–04.05.
Katharina Rogi, Maria 
u. Josef Schaller; Stefan 
Sternig; Franz u. Maria 
Moritsch, Schmölzing; 
Maria, Johann Urbanz 
u. Truden Hausverst.; 
Marianne, Rudolf Trojer 
u. Baumeister Franz 
Moritsch

05.05.–11.05.
Rosemarie Rauter u. 
Johann Tschabuschnig; 
Monika Gerstl

12.05.–18.05.
Maria u. Valentin 
Plamenig; Anton u. 
Magdalena Jarnig

19.05.–25.05.
Vinzenz Kleewein u. 
Hausverst. aus Edling
Johann Millonig u. 
Hausverst.

26.05.–01.06.
Johanna Hebein u. 
Hausverst. Schmölzing 
3; Toni Hofer; Antonia u. 
Johann Widemair

02.06.–08.06.
Horst Jarnig; Maria u. 
Michael Grafenauer

09.06.–15.06.
Walter Urbanz (von 
Jutta Hofer u. Erich 
Urbanz); Anton Robin; 
Stefan Tschurwald, 
Edling; Johann 
Janschitz vlg. Kraker; 
Magdalena, Johann, 
Hans Flaschberger u. 
Hausverst., Johann Pernul 
u. Pettauer Verst.

Sonntag, 28. April – 
Fest der Barmherzigkeit 
Gottes
10.30 +Vinzenz Ne�  
u. Valentin Wernitznig; 
+Manuel u. Stefan Blüml

Samstag, 04. Mai – 
Florianitag 
11.00 Florianimesse für 
die Feuerwehren der 
Gemeinde in St. Paul

Sonntag, 05. Mai – 
Erstkommunionfeier in 
St. Stefan 9.30 Uhr

Dienstag, 07. Mai
17.00 hl. Messe

Sonntag, 12. Mai – 
Muttertag
10.30 +Johann u. 
Elisabeth Walcher; 
+Johann, Maria u. 
Reinhold Kovačič; +Ing. 
Stefan Pirker

Dienstag, 14. Mai
17.00 hl. Messe

Sonntag, 19. Mai
10.30 Augustin Verst.; 
+Elisabeth Pirker
Dienstag, 21. Mai
17.00 hl. Messe

Sonntag, 26. Mai 
10.30 +Magdalena 
Brandstätter u. 
Hausverst.; +Johann u. 
Maria Hecher u. Elisabeth 
u. Rudi Hecher (Kanada); 
+Lorenz Tschabuschnig 
u. Hausverst.

Donnerstag, 30. Mai – 
Christi Himmelfahrt
10.30 +Fanni u. Josef 
Zankl; +Werner Schoitsch

Sonntag, 02. Juni
10.30 Woscht Verst.

Dienstag, 04. Juni
17.00 hl. Messe

Sonntag, 09. Juni – 
P� ngstsonntag 
10.30 Ploner Verst.
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Verstorbene 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
Die Pfarre dankt für die Kranzablösen, 
die hl. Messen und das Ewige Licht!

Wir beten für 
Frau Rosalia Jarnig, Edling
+ am 16. Dezember 2018 
im 82. Lebensjahr  
Verabschiedung am 19. Dezember 
2018 in St. Stefan/Kalvarienberg

Wir beten für 
Herrn Gerhard Fritz, Pörtschach
+ am 05. Feber 2019 
im 71. Lebensjahr
Verabschiedung am 08. Feber 2019
in St. Stefan/Kalvarienberg

Wir beten für 
Frau Maria Krainz, Köstendorf 
+ am 09. Feber 2019 
im 91. Lebensjahr
Urnenbeisetzung am 20. Feber 2019
in St. Stefan/Kalvarienberg

Wir beten für 
Frau Gertraud Wernitznig,
Köstendorf
+ am 10. Feber 2019 
im 90. Lebensjahr
Verabschiedung am 13. Feber 2019
in Förolach

Die Weihnachtszeit ist vorbei und wir 
sagen Manuel Bacher ein herzliches 
Danke für die Tannenzweige für den 
Adventkranz. Besonders möchten wir 
uns bei der Burschenschaft St Paul für 
die Gestaltung des Adventeinklan-
ges bedanken. Unserem Organisten 
ist die Überraschung bei der Christ-
mette gelungen. Die Darbringung 
des Liedes „Stille Nacht" durch Robert 
Tschabuschnig auf der Gitarre war be-
eindruckend. Bei der Sternsingerakti-
on, organisiert von Jutta Grafenauer, 
ersangen die Sternsinger Marlene 
und Georg Mayerdorfer, Geschwister 
Fabio und Noah Brandstätter, Anna 
Tschabuschnig, Alina Fritz und Laura 
Leitner den Betrag von € 880,–.
Der kleine Kirchtag war ein erfolgrei-
cher Sonntag, in dem die Gemein-
schaft der St. Pauler Bevölkerung ge-
p� egt wurde. 

Die Kirchenrechnung zeigt einen 
Abgang von Euro 7.286,52 durch die 
Restaurierung der Fenster, das Aus-
färbeln der Sakristei und diversen 
Neuanscha� ungen. Herzlichen Dank 
der Josefbruderschaft und den Ursu-
laschwestern für die Spenden. 
Die Verwaltung der Friedhofsanlage 
obliegt der Pfarre: Vorsteher Provisor 
Marcin Mrawczynski und Friedhofs-
beauftragter Karl Blüml sowie Öko-
nomin Angela Moritsch. 
Mit den Friedhofsgebühren und 
Kranzablösen werden die P� egemaß-
nahmen, wie das Rasenmähen, die 
Müllentsorgung, der Wasserzins so-
wie die der Pfarre obliegenden bau-
lichen Maßnahmen � nanziert. Die 
Müllentsorgung wird neu organisiert. 
Hinter der Friedhofsmauer darf kein 
Biomüll gelagert werden. Bitte den 
Müll (auch den Biomüll) in die bereit-

Pfarrgemeinde St. Paul
gestellten Mülltonnen geben. Es wird 
ersucht, den Biomüll, wenn möglich, 
zu Hause zu entsorgen. Der Pfarrge-
meinderat hat die Grabgebühren mit 
€ 70,00 pro Grabstelle festgelegt. Die 
Pfarre St. Paul hat von der Diözese 
die Richtlinien bekommen. Die Vor-
schreibung der Grabgebühren für 
den Zeitraum 2019–2024 wird im 
Herbst erfolgen.
Bitte Änderungen bei den Grabstätten 
Karl Blüml, Tel. 0676/9388794, oder 
Angela Moritsch, Tel. 0660/6336200, 
mitteilen. Für die kommende Saison 
suchen wir einen Friedhofsp� eger!

Unser nächstes Ziel ist ein barriere-
freier Zugang zu den beiden Fried-
hofseingängen und zur Pfarrkirche.
Für die gute Zusammenarbeit allen 
ein herzliches Danke.

Angela Moritsch 

Sternsinger St. Paul, Gruppe 1, 
mit Begleitperson Jutta Grafenauer.

Sternsinger St. Paul, Gruppe 2.

… und sagten: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr da und schaut zum Himmel empor? Dieser Jesus, der von euch 

fort in den Himmel aufgenommen wurde, wird ebenso wiederkommen, wie ihr ihn habt zum Himmel hingehen sehen. 

Apg 1,11
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Pfarrgemeinderat St. Stefan - 21. November 2018
Provisor Marcin Mrawczynski ging 
nach dem einleitenden Gebet in sei-
nem Bericht auf allgemeine Glau-
bensfragen, neue Aufgabenbereiche 
für die Pfarren sowie konkrete Akti-
vitäten ein. Obmann Peter Sternig in-
formierte über die Sitzung des Deka-
natsrates am 13. Nov. 2018 (Themen: 
Wandermuttergottes des Dekanates, 
Info über die Dechantenkonferenz, 
Datenschutz, Dekanatskreuzweg am 
07.04.2019 in St. Stefan, Kommuni-
kation im Dekanat, Unwetterkata-
strophe im Gailtal im Herbst 2018) 
und erläuterte einige spezielle Ob-
liegenheiten, die den Pfarrgemein-
derat betre� en. Beraten wurde im 
Pfarrgemeinderat sodann über die 
kirchlichen Feste und Feiertage in 
den nächsten Monaten (Advent und 
Weihnachten 2018 bis Fronleich-
nam am 20. Juni 2019) sowie einige 
Schwerpunkte der Arbeit im Jahre 
2019. Der Pfarrgemeinderat wurde 
über den pfarrpastoralen Stellen-
plan für die Diözese Gurk-Klagenfurt 
bzw. die Pfarren des Dekanates Her-
magor / Smohor in Kenntnis gesetzt. 
Auf der Tagesordnung standen zu-
dem � nanzielle Angelegenheiten 
(Detailbericht nach dem Beschluss 
betre� end Rechnungsabschluss 
2018 im nächsten Pfarrblatt). 

Die baulichen 
M a ß n a h m e n 
bzw. Investitio-
nen der Pfarre St. 
Stefan beziehen 
sich derzeit vor al-
lem auf: 
Pfarrkirche: teil-
weise Erneuerung 
der Alarmanlage, 
Sanierungsarbei-
ten an der Außen-
fassade nach Ha-
gelschäden und 
an der Dachein-
deckung aufgrund eines Sturmscha-
dens – diese sind erledigt. 
Geplant: Reparatur von Glasfenstern. 
In den nächsten Jahren wird auch die 
südliche Dach� äche zu sanieren sein.
Pfarrkirche und Pfarrhof St. Stefan: 
grundsätzliche Überlegungen betref-
fend Errichtung eines barrierefreien 
Zuganges von der Kirche zum Keller-
geschoß des Pfarrhofes sowie Errich-
tung eines Zubaues beim Pfarrhof 
(dieser soll als Pastoralraum dienen). 
Friedhof und Kalvarienbergkirche: 
Derzeit werden Unterlagen für Ge-
spräche mit der Gemeinde St. Stefan 
über weitere notwendige Baumaß-
nahmen und Investitionen (z. B. 
Urnenbestattung, WC-Anlage usw.) 

Die Renovierungs- und Restaurierungsarbeiten bei der Filial-
kirche St. Anton auf der Windischen Höhe sind abgeschlossen. 

vorbereitet. Es wird neuerlich gebe-
ten, die Richtlinien für die Abfallent-
sorgung im Bereich des Friedhofes 
einzuhalten (Details: Bericht auf der 
Pfarrwebsite, Hauptartikel: Friedhof 
und Kreuzweg St. Stefan). 
Holzkreuz beim Gasthaus Dorfwirt 
in Köstendorf: Das schadhafte Kreuz 
wurde im Frühjahr 2018 aufgrund der 
schriftlichen Zustimmung der Grund-
eigentümer durch Ortsbewohner 
abgetragen. In der Folge kam es zu 
Meinungsverschiedenheiten mit den 
Grundeigentümern was die Eigen-
tumsverhältnisse an diesem Kreuz 
betri� t und die Pfarre hat sich daher 
an die Rechtsabteilung der Diözese 
gewandt, welche schriftlich bestätig-
te, dass die Pfarre korrekt gehandelt 
hat. Im Laufe des Jahres 2019 wird 
abgeklärt, ob es zu einer Neuaufstel-
lung im Ortsbereich mit dem bisheri-
gen Corpus, der zu restaurieren wäre, 
kommen kann.                    Peter Sternig

Vom 22. bis 27. Jänner 2019 fand in Panama der heurige Weltjugendtag statt, 
an dem tausende Jugendliche aus allen fünf Kontinenten teilnahmen. Ein 
Foto von dieser kirchlichen Großveranstaltung – verö� entlicht auf der Home-
page polnischer Lebensschutz-
organisationen – ging um die 
Welt: Freunde hoben den Behin-
derten Lukas mit seinem Roll-
stuhl in die Höhe, damit er mit 
Papst Franziskus auf Augenhöhe 
Kontakt aufnehmen konnte. Ein 
berührendes Erlebnis!  Bericht 
über den Weltjugendtag 2019 z. 
B. auf der Homepage von vatican 
news 

Weltjugendtag in Panama   

 So spricht der HERR der Heer-
scharen: In jenen Tagen werden 
10 Männer aus Nationen aller 

Sprachen einen Mann aus Juda 
an seinem Gewand fassen, ihn 

festhalten und sagen: 
Wir wollen mit euch gehen; 

denn wir haben gehört: 
Gott ist mit euch. Sach 8.23
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Jungscharnews
Wieder gibt es einiges von der Jungschar St. Stefan zu be-
richten. Unsere Kinder waren sehr � eißig mit ihren Einsät-
zen bzw. Auftritten. Am Sonntag, dem 2. Dezember 2018, 
gab es nach der musikalischen Mitgestaltung bei der 
hl. Messe wieder unseren Adventbasar. Liebevoll selbst-
gebastelte Tonvasen und -anhänger, schön dekorierte 
Kerzen und selbst gebackene und aufwendig dekorierte 
Lebkuchenkekse wurden von den Messbesuchern gerne 
gekauft.
Für die Agape sorgten die Mütter der Jungscharkinder 
und der Pfarrgemeinderat. Am Nachmittag gab es dann 
einen Auftritt bei der Weihnachtsfeier des Seniorenbun-
des im Naturgut Matschiedl. In beeindruckender Weise 
haben die Kinder ihre Weihnachtslieder unter viel 
Applaus vom Publikum vorgetragen. 
Als Dankeschön gab es von der Obfrau Ottilie Millonig ein 
schönes selbstgebasteltes Geschenk sowie Mu�  ns und 
Getränke vom Naturgut Matschiedl für die Jungscharkin-
der und auch für die Begleitpersonen.  Am Samstag, dem 
15. Dezember 2018 waren wir dann beim Christkindl-
markt auf der „Burg" in St. Stefan mit einigen weihnachtli-
chen Liedern dabei. Wieder gab es kleine Geschenke von 
Vizebgm.in Margit Gallautz sowie eine Kutschenfahrt mit 
Ludwig Lackner. Am Sonntag, dem 16. Dezember 2018 
um 14:30 Uhr gestalteten wir die hl. Messe im AVS-P� ege-
heim gesanglich mit.
Zu Mariä Lichtmess, am 3. Feber 2019 waren unsere � eißi-
gen Kinder wieder im Einsatz, und zwar bei der hl. Messe 
in der Pfarrkirche St. Paul.
Danke an Margot und Kristina Lackner, die uns immer 
wieder mit Gitarre und Quer� öte so wunderbar begleiten.
Bis bald! Caroline, Daniela und Karin – die Jungscharcrew. 

Karin Vielgut

Am ersten Adventsonntag in der Pfarrkirche St. Stefan.

Jungscharkinder beim Adventbasar in St. Stefan.

Beim Christkindlmarkt 
auf der „Burg“

in St. Stefan.

Die nächsten Termine:
Am 7. April 2019 ist unser Osterbasar und am             
5. Mai 2019 die Erstkommunion in der Pfarrkirche 
St. Stefan.

Beim Fest „Mariä Lichtmess“ in St. Paul.

… Lasst die Kinder 
zu mir kommen, … 

Mk 10,14
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Hl. Messe zu Mariä Lichtmess in der Pfarrkirche St. Paul 

Ein Teil der 10 Erstkommunionkinder aus den 
Pfarren St. Paul und St. Stefan beim Lesen der Fürbitten. 

Am Sonntag, dem 03. Feber 2019 zelebrierte Provisor 
Marcin Mrawczynski stimmungsvoll um 10:30 Uhr die hl. 
Messe aus Anlass des Festes „Darstellung des Herrn“, 
das am 02. Feber, 40 Tage nach dem Weihnachtsfest, gefei-
ert und im Volksmund „Mariä Lichtmess“ genannt wird.

An diesem Tag wurde Jesus zum Priester in den Tempel ge-
bracht und vor Gott dargestellt. „Er wurde vom Geist in den 
Tempel geführt; und als die Eltern das Kind Jesus herein-
brachten, um mit ihm zu tun, was nach dem Gesetz üblich 
war, nahm Simeon das Kind in seine Arme und pries Gott mit 
den Worten: Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt 
hast, in Frieden scheiden. Denn meine Augen haben das Heil 
gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast, ein Licht, das 
die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk Israel.“ 
(Luk 2,27-32)

Provisor Mrawczynski segnete die von den Kirchenbesu-
chern mitgebrachten Kerzen für das gesamte kommende 
Jahr. Ein Licht, welches uns leuchten soll. „Mit Jesus wird 
jede Dunkelheit zum Licht“, so Provisor Mrawczynski in 
seiner Predigt. Die Erstkommunionkinder haben diese 
Messe mit dem Vorlesen der Kyrietexte und Fürbitten 
mitgestaltet und Provisor Mrawczynski entzündete die 
von den Kindern mitgebrachten und wundervoll deko-
rierten Kerzen. Die Jungschar St. Stefan hat mit schö-
nen Liedern, begleitet von Margot Lackner an der Gitarre, 

zur musikalischen Umrahmung beigetragen. Nach dem 
Schlusssegen erteilte Provisor Mrawczynski noch allen 
Kirchenbesuchern den Blasiussegen, welcher vor allem 
gegen Halskrankheiten helfen soll. Der Gedenktag an 
Bischof Blasius ist der 03. Feber. Danach gab es vor der 
Kirche eine Agape mit heißem Tee, Broten und Kuchen, 
organisiert von der Pfarrgemeinde St. Paul, welche die 
Messbesucher zum Verweilen und zu Gesprächen unter-
einander einlud. Ein Lob den Erstkommunioneltern, die 
trotz schlechtem Wetter den Weg nach St. Paul gefunden 
haben.                                                                          Karin Vielgut

„Maria, du Hilfe der Christen“
Am Fest „Darstellung des Herrn“, das auch als „Mariä 
Lichtmess“ bezeichnet wird, wurden am 02. Feber 2019 
in der Pfarrkirche St. Stefan diese kirchlichen Anlässe wür-
dig gefeiert und nach einigen Wochen „Winterpause“ die 
Medjugorje-Andachten fortgesetzt.
Die Marienverehrung hat in den beiden Pfarren des 
Pfarrverbandes St. Paul – St. Stefan eine große Bedeutung. 
Im Frühjahr 2018 wurden die Gebete zur Gottesmutter 
Maria unter dem Motto „Maria, du Hilfe der Christen“ ver-
tieft. Im Pfarrblatt und auf unserer Pfarrwebsite haben wir 
ausführlich darüber berichtet.

Die Medjugorje-Andacht zu Mariä Lichtmess begann mit 
einem Rosenkranz und der Beichtgelegenheit. Beim 
anschließenden Gottesdienst wurden die Kerzen, die für 
dieses Kirchenjahr gebraucht werden, gesegnet. Danach 
fand die erste Medjugorje-Andacht in diesem Jahr statt, 
bei der zu Jesus durch Maria gebetet wurde. Eingeleitet 
wurde diese Andacht mit einem katholischen Gruß, dem 
Lied „Du bist das Licht der Welt“ und einem meditativen 
Gebet, in dem es heißt: „Jesus – du bist das Licht meines Medjugorje-Andacht: Abschlusssegen. 

Die nächsten Medjugorje-Andachten bis zum Monat 
Oktober 2019 � nden jeweils am ersten Samstag im 
Monat mit dem Beginn um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Stefan statt.
Ausführlicher Bericht auf der Pfarrwebsite St. Stefan!

Lebens, du bist das Licht des ewigen Lebens.“ 
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Bis zur Erstellung des neuen Pfarrblattes feierten ihren Geburtstag:

Allen Jubilaren herzlichste Gratulation, 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Runder Geburtstag

Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, 
waren alle zusammen am selben Ort. Da kam 

plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn 
ein heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte das 

ganze Haus, in dem sie saßen. Apg 2,1-2

Im Jänner:
80. Geburtstag, 
Frau Martina Madritsch, 
St. Paul
75. Geburtstag, 
Herr Robert Schmied, 
Pölland

Herr 
Johann Plesin, 
Sussawitsch, 
feierte im 
Dezember 2018 
seinen 
85. Geburtstag.

Frau Paula Lex, 
Bach, feierte 
im Feber 2019 
ihren 
90. Geburtstag.

Gratulationen
Gerne gratulieren wir im Pfarrblatt zu privaten Jubiläen 
(hohe, runde und halbrunde Geburtstage, Hochzeiten, 
Hochzeitsjubiläen, Taufen usw.). Dafür ist die Zustim-
mung der betre� enden Personen erforderlich. Wenn der 
Wunsch besteht, dass keine Verö� entlichung erfolgen 
soll, berücksichtigen wir dies selbstverständlich. Diese 
Vorgehensweise gilt auch für die Publikation von Fotos 
entsprechend den allgemeinen Regelungen (Daten-
schutz usw.).

Pfarrgemeinderätin Hildegard Millonig (1. von links), 
Karnitzen, feierte im Feber ihren 50. Geburtstag. 
Hildegard ist in der Pfarre St. Paul zuständig für den Grund-
auftrag Dienst an der Gemeinschaft. Unsere gute Köchin 
besucht gerne die Geburtstagskinder in der Pfarre. 
Pfarrer Martin und die Pfarrgemeinderäte überbrachten 
die Glückwünsche von der Pfarrgemeinde. 

Taufe in St. Paul

Am Samstag, dem 23. Feber 2019, wurde in der Pfarr-       
kirche St. Paul Theresa Antonia Scha� enegger,                        
Tochter von Alexandra Schaff enegger und Alexander    
Sarnitz, St. Paul, getauft. 
Die Pfarre St. Paul dankt für den Blumenschmuck.

Diamantene Hochzeit

Das Ehepaar Inge und Andreas Bartolot, Edling, feierte 
im Jänner 2019 das seltene Fest der Diamantenen Hoch-
zeit mit einer Dankmesse in der Pfarrkirche St. Stefan. Wir 
gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit, persönliches Wohlergehen sowie Gottes Segen 
für noch viele gemeinsame Jahre. 

Das Jubelpaar sowie Pfarrer Martin mit der von Andreas 
Bartolot als Erinnerung an die Hochzeit im Jahre 1959 auf Basis 
des Hochzeitsfotos angefertigten Holzschnitzarbeit.

Im Feber:
92. Geburtstag, 
Herr Johann Leitner, 
Köstendorf
80. Geburtstag, 
Frau Erika Michorl, 
Köstendorf
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Festlichkeiten im Weihnachtskreis 
in St. Stefan und St. Paul

Advent und Weihnachten sind geprägt durch Gottes-
dienste, kirchliche Feste und Andachten sowie durch 
verschiedene Veranstaltungen der Vereine und der Bil-
dungseinrichtungen (Volks- und Musikschule).
Zahlreiche Gläubige nehmen im Advent (z. B. Adventsonn-
tage, Feiertag Mariä Empfängnis, Rorate-Messen) und an-
lässlich des christlichen Hochfestes Weihnachten und zu 
Stephani in St. Stefan an den hl. Messen teil und bringen 
sich gerne ein, damit die Zeit, in der wir die Geburt Jesu 
erwarten und feiern, würdevoll gestaltet werden kann.
Provisor Marcin Mrawczynski und der Pfarrgemeinderat 
sagen allen ein aufrichtiges Dankeschön und Vergelt´s 
Gott dafür!

Das weltweit bekannte Weihnachtslied „Stille Nacht, 
heilige Nacht“ wurde am Heiligen Abend 1818 – also vor 
200 Jahren – das erste Mal aufgeführt. In der Pfarrkirche 
St. Stefan wurde es auch am heurigen Christtag von Ca-
roline Zankl gesungen und bei der Christmette in St. Paul 
hat dieses Lied Robert Tschabuschnig an der Gitarre be-
gleitet. An der Orgel spielte beide Male Hermann Fritz.

Zu Stephani wurde in St. Stefan nach der hl. Messe, die 
vom Volksgesang, dem Organisten Hermann Fritz und  
Caroline Zankl musikalisch mitgestaltet wurde, 40 Pferden 
im Pfarrhofgarten der Stephanisegen gespendet sowie 
Brot und Salz gereicht. Bei einer Agape, die die Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates besorgten, wurden die Kirchen-
besucher an diesem kalten Wintertag gestärkt.

Ausführlicher Bericht auf der Pfarrwebsite St. Stefan, 
aktueller Artikel.

Firmlinge haben 
die hl. Messe am 

4. Adventsonntag 
 in St. Stefan 

mitgestaltet.

Die Bläsergruppe 
der Trachtenkapelle 

Matschiedl 
bei der Christmette 

in St. Stefan.

Stephanitag - Pferdesegnung 
durch Provisor Mrawczynski.

Hl. Messe am 
16. Dezember im P� egeheim – 
mitgestaltet von Jungschar 
und Musikschule.

Christmette in St. Paul: Robert Tschabuschnig an der Gitarre 
und Hermann Fritz an der Orgel. 
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Rückblick Weihnachten 


